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Die Veranstaltung ist kostenfrei und 
schließt einen Tagungsband mit ein.

Fü
r d

as
 T

he
m

en
fo

ru
m

 „Z
uk

un
fts

pe
rs

pe
kt

iv
en

 fü
r d

ie
 E

ie
re

rz
eu

gu
ng

 -
M

är
kt

e 
-

Le
be

ns
m

itt
el

si
ch

er
he

it 
-T

ie
rg

er
ec

ht
he

it 
“ a

m
 1

0.
 O

kt
ob

er
 2

00
8 

 m
el

de
(n

)
ic

h/
w

ir 
un

s 
an

:

AnmeldungAnmeldung

Ic
h/

w
ir 

ne
hm

e(
n)

 m
it 

 _
__

__
_ 

 P
er

so
ne

n 
an

 d
em

 T
he

m
en

fo
ru

m
 te

il:

ThemaThema ProgrammProgramm
09:15 Uhr – Begrüßung

Dr. Gerhard Greif
Präsident Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover

09:30 Uhr- Grußwort
Gert Lindemann

Staatssekretär im Bundesministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

09:45 Uhr
Strukturen, Entwicklungen und Kosten der Eiererzeugung

im internationalen Vergleich
Prof. Dr. Hans-Wilhelm Windhorst

Hochschule Vechta

10:15 Uhr
Internationale Anforderungen an die

Qualität und Sicherheit von Eiprodukten
Ton van Dijk

European Egg Processors Association (EEPA), Brügge, Belgien

- Diskussion -

- Kaffeepause -

11:20 Uhr
Nachhaltige und tiergerechte Formen der 

Legehennenhaltung
Prof. Dr. Michael Grashorn

Universität Hohenheim

11:40 Uhr
Einfluss der Haltungssysteme auf den Gesundheitsstatus 

von Legehennen
Prof. Dr. Silke Rautenschlein

Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover

- Diskussion -

12:20 Uhr
Kann man messen, was Tiere wirklich wollen?

Dr. Inga Tiemann
Wissenschaftlicher Geflügelhof des BDRG, Rommerskirchen und

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

- Diskussion -

13:00 Uhr – Schlusswort

Moderation
Prof. Dr. Günter  Klein

Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover

In Deutschland werden jährlich etwa 13 Milliarden 
Eier produziert. Der Gesamtverbrauch liegt in 
Deutschland bei ca. 17 Milliarden Eiern. Davon 
werden ca. 53 % in privaten Haushalten konsumiert, 
während 31 % in der Nahrungsmittelindustrie und 
16 % von Großverbrauchern verwertet werden. Im 
Durchschnitt verbraucht jeder Deutsche 210 Eier pro 
Jahr, wobei wir unseren Bedarf zu rund 70 % mit 
deutschen Produkten decken können. Die 
Versorgungslücke wird durch Importe, hauptsächlich 
aus den Niederlanden und Polen, geschlossen. 
Die Produktion und Verarbeitung von Eiern stellt nicht 
nur einen elementaren und bedeutenden Wirtschafts-
zweig innerhalb der Agrar- und Ernährungsbranche 
dar, sondern gleichzeitig handelt es sich beim Ei auch 
um ein wertvolles und qualitativ hochwertiges Lebens-
mittel, das als Grundnahrungsmittel in unserer 
Ernährung nahezu unentbehrlich geworden ist.
Viele Gründe sprechen dafür, die Eiererzeugung in 
Deutschland zu fördern und das Lebensmittel sowie 
den Rohstoff „Ei“ intensiver ins Blickfeld der 
Öffentlichkeit zu rücken.
Zum „Welt-Ei-Tag“ am 10.10. 2008 wollen das NieKE 
und die Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover 
auf der Basis wissenschaftlicher Vorträge über die 
Zukunftsperspektiven der Eiererzeugung informieren 
und mit ausgewiesenen Experten darüber diskutieren.
Dabei stehen die Anforderungen, die an die 
Herstellung eines qualitativ hochwertigen und 
sicheren Lebensmittels gestellt werden, ebenso im 
Mittelpunkt des Symposiums wie die Entwicklung auf 
den Rohstoff- und Absatzmärkten, die Erzeuger-
kosten im internationalen Vergleich sowie die 
Tiergesundheit und Tiergerechtheit in der Lege-
hennenhaltung.
Die Veranstaltung richtet sich nicht nur an alle 
Vertreter der „Wertschöpfungskette Ei“ bestehend aus 
Erzeugung, Verarbeitung und Handel sondern auch 
an die Vertreter der Medien sowie alle weiteren 
Interessierten.


